
A U S S C H R E I B U N G  

BMW Sailing Cup 2012 

09. Juni bis zum 10. Juni 2012 

   

Veranstalter/Gastgeber 
 
BMW Niederlassung Dortmund  
Minu Nassiri 
Nortkirchenstraße 111 
44263 Dortmund 
Tel.: 0231/9506-5010 
Fax: 0231/9506-5011 
E-Mail: Minu.Nassiri@bmw.de 
URL: www.bmw-dortmund.de 
 

Ausrichter 
 
Yachtclub Phoenixsee e.V. 
Thierschweg 22 
44141 Dortmund 
 

Veranstaltungsort 
 
Phoenixsee 
Am Kai 
44263 Dortmund 
 

Regattarevier  Phoenixsee 

1. Meldung 

1.1. Interessierte Teilnehmer bewerben sich beim ausrichtenden BMW Partner. Für die 
Bewerbung steht ein Formular zur Verfügung, das dort erhältlich ist.  

1.2. Die Meldung erfolgt auf dem offiziellen Bewerbungsformular, das unterschrieben per 
Fax oder Scan-Mail an den ausrichtenden BMW Partner gesendet wird.  

1.3. Meldeschluss ist am 20.04.2012, 24:00 Uhr. 

1.4. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 181 Jahren, die  
- über einen Segelschein (bitte Kopie als Anlage zur Bewerbung beilegen) oder 
- über entsprechende Segelerfahrung verfügen (Angaben im 

Bewerbungsformular ergänzen)  
- und Schwimmer sind.  

Mitarbeiter der BMW AG und der BMW Handelsorganisationen sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen. 

 
1.5. Maximal können 90 Segler teilnehmen. Übersteigt die Zahl der Bewerber die der 

möglichen Teilnehmer, erfolgt die Auswahl der Teilnehmer durch ein unabhängiges 
Komitee des Veranstalters. 
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 Teilnahme beim Internationalen Finale erst ab 25 Jahre möglich, ggf. greift eine Nachrückregelung. 

 



1.6. Der Veranstalter bestätigt die Teilnahme bis zum 07.05.2012, ein Rechtsanspruch auf 
Teilnahme besteht nicht. 

1.7. Es wird ein Meldegeld in Höhe von 60 EUR erhoben und ist nach Bestätigung der 
Teilnahme bis zum 26.05.2012 an den Veranstalter zu überweisen. 

Kontoinhaber: Hock und Partner GmbH 

Kontonummer: 1358 26 832 

Bank: Sparkasse Holstein 

BLZ: 21352240 

Stichwort: BMW SC Dortmund + Name Teilnehmer   

 

1.8. Die Teilnahme am BMW Sailing Cup ist je Person – unabhängig vom Standort – nur 
einmal pro Kalenderjahr möglich. 

1.9. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Für die Teilnahme ist die Unterzeichnung 
eines Haftungsausschlusses beim Check-In am ersten Wettfahrttag erforderlich.  

1.10. Der Veranstalter oder die Wettfahrtleitung dürfen die bestätigte Meldung eines 
Teilnehmers zurückweisen, aufheben oder ihn ausschließen, sofern sie die Begründung 
dafür darlegen (in Abänderung zu WR 76.1). 

2. Veranstalter, Meldestelle und Ansprechpartner 

 
BMW Niederlassung Dortmund  
Minu Nassiri 
Nortkirchenstraße 111 
44263 Dortmund 
Tel.: 0231/9506-5010 
Fax: 0231/9506-5011 
E-Mail: Minu.Nassiri@bmw.de 
URL: www.bmw-dortmund.de 



3. Ablauf 2 

Samstag, 09.06.2012 

 08:00 Uhr Begrüßung der Teilnehmer, Bekanntgabe der Teams und Auslosung der 
Boote auf der BMW Sailing Cup Base 

ab 08:30 Uhr Ausgabe der Segelbekleidung und Schwimmwesten (leihweise) 
 09:00 Uhr Einweisung in die Boote, Revier und Regattaregularien und Training, im 

Anschluss an das Training Start des jeweiligen Vorlaufs 
Beginn des Rahmenprogramms (Probefahrten, Baby Racer Parcours) 

 12:00 Uhr Mittagessen, Teilnehmerbesprechung 
ca. 13:00 Uhr Beginn der Wettfahrten (Vorläufe und Qualifikationen) 
ca. 18:00 Uhr Ende der Wettfahrten 
ca.18:30 Uhr Debriefing, Informationen zum Segelmodus 
ab 19:00 Uhr Après-Sail-Drink 
 19:00 Uhr Ende des Rahmenprogramms 
ca. 20:00 Uhr BMW Sailing Cup BBQ/Dinner 

Sonntag, 10.06.2012 

 09:15 Uhr Öffnung des Wettfahrtbüros 
 09:30 Uhr Teilnehmerbesprechung und Auslosung der Boote auf der BMW Sailing Cup 

Base 
ab 10:00 Uhr Fortsetzung der Wettfahrten (Hoffnungs- und Halbfinalläufe) 
ab 10:00 Uhr Beginn des Rahmenprogramms (Probefahrten, Baby Racer Parcours)  
ab 12:30 Uhr  Mittagessen 
ca. 14:00 Uhr Runner’s Up 
ca. 14:45 Uhr Finale (letzte Startmöglichkeit 15:45 Uhr) 
ca.16:00 Uhr Ende des Rahmenprogramms 
ca. 16:00 Uhr Siegerehrung auf der BMW Sailing Cup Base 

4. Regattaformat 

Kurze Wettfahrten im Fleetrace-Modus auf einem Up- and Down-Kurs mit 
Wasserschiedsrichtern. 

5. Boote 

Gesegelt wird auf den zur Verfügung gestellten Booten der Einheitsklasse J80. Die Boote 
sind mit Gennaker-Ausrüstung ausgestattet und werden mit fünf Personen gesegelt. 

6. Zusammensetzung der Crews 

Die Bewerbung zur Teilnahme erfolgt als Einzelteilnehmer. Alle Teilnehmer werden zu Teams 
von je fünf Personen einschließlich Steuermann zusammengestellt. Die Zuordnung zu 
möglichst gleichwertigen Teams erfolgt auf Basis der Bewerbung zur Teilnahme am BMW 
Sailing Cup durch ein unabhängiges Komitee des Veranstalters vor Beginn der Veranstaltung. 
Es wird dabei angestrebt, die Teams gemäß seglerischer Erfahrung und anderen relevanten 
Kriterien möglichst chancengleich zusammenzustellen. Die letzte Entscheidung für die 
Teamzusammenstellung liegt bei diesem Komitee, ein Protest gegen diese Einteilung ist 
nicht möglich. 
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 Änderungen im Ablauf vorbehalten 



7. Bekleidung 

7.1. Wettergerechte Bekleidung sowie Bootsschuhe (mit heller Sohle) sind mitzubringen.  

7.2. Wasserabweisende Jacken und Hosen sowie Schwimmwesten werden vor Ort 
leihweise zur Verfügung gestellt. 

8. Preise 

8.1. Die Besatzung des Siegerbootes aus der Qualifikationsregatta in Dortmund qualifiziert 
sich für das Deutschlandfinale des BMW Sailing Cup 2012 (Ort offen). 

8.2. Die Besetzung der Teams bleibt für das BMW Sailing Cup Deutschlandfinale bestehen.  

8.3. Ersatzteilnehmer werden über ein Nachrückverfahren bestimmt. 

8.4. Die Gesamtsieger des nationalen BMW Sailing Cup 2012 qualifizieren sich für das 
Internationale Finale des BMW Sailing Cup (Ort und Datum noch offen). 
Aufgrund der Amateur- und Profibestimmungen der ISAF und im Sinne der 
Chancengleichheit sind zum Internationalen Finale des BMW Sailing Cup nur Personen 
ab 25 Jahren zur Teilnahme berechtigt. Für den Fall, dass Mitglieder im Siegerteam 
des Deutschlandfinales jünger als 25 Jahre sind, müssen Ersatzteilnehmer in einem 
Nachrückverfahren bestimmt werden. 

9. Regeln 

9.1. Der BMW Sailing Cup unterliegt den Regeln wie sie in den Wettfahrtregeln der ISAF 
(WR) 2009-2012 definiert sind. 

9.2. Es gelten die regionalen Regeln der Gewässer. 

9.3. Ordnungsvorschriften des DSV und Klassenvorschriften finden keine Anwendung. 

9.4. Bei Übersetzungen ist im Zweifelsfall der englische Text maßgebend. 

9.5. Die Segelanweisungen für den BMW Sailing Cup werden spätestens beim Check-In 
am ersten Wettfahrttag zur Verfügung gestellt und sind während der Veranstaltung im 
Regattabüro erhältlich. 

9.6. Mögliche Änderungen werden am Scoreboard auf der BMW Sailing Cup Base 
ausgehängt. 

10. Wertung 

10.1. Die Wertung erfolgt nach dem BMW Sailing Cup Wertungssystem mit Vorläufen, 
Qualifikationen, Hoffnungsläufen, Halbfinalläufen, Runner´s Up und Finalwettfahrten. 


